
 
  

 

 

 

Pressemitteilung 
 

Gemeinsam für mehr Bildungserfolg in NRW – DKJS eröffnet 
Regionalstelle in Köln  

 
Köln, 14. November 2013 – Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) eröffnete gestern  
ihre Regionalstelle Nordrhein-Westfalen mit einer Veranstaltung im Kölner Odysseum. Bei der 
Podiumsdiskussion diskutierten die Staatssekretäre des Familien- sowie des Schulminis-
teriums, Bernd Neuendorf und Ludwig Hecke, mit Stiftungs- und Praxisvertretern, wie 
gemeinsame Verantwortung für Bildungserfolg und Teilhabe von Kindern und Jugendlichen 
gelingen kann.   
 
Die DKJS engagiert sich bundesweit dafür, dass junge Menschen gut aufwachsen und lernen 
können. Sie ist in Nordrhein-Westfalen bisher u.a. mit den Programmen Anschwung für frühe 
Chancen und Lichtpunkte aktiv. Im Juni dieses Jahres trat Ministerpräsidentin Hannelore Kraft 
dem Stiftungsrat der DKJS bei. Mit der Eröffnung einer eigenen Regionalstelle in Köln möchte 
die Stiftung nun die Zusammenarbeit mit Partnern aus der Praxis, der Administration und 
engagierten Unternehmen weiter ausbauen, um gemeinsam Antworten auf drängende 
Bildungsprobleme vor Ort zu finden.  
2014 wird die Regionalstelle Köln Bildung braucht Sprache starten, ein gemeinsames 
Programm der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung und der Stiftung Mercator zur 
Unterstützung der Sprachförderung in Kindertageseinrichtungen in NRW.  
 
„Wir brauchen Verantwortungspartnerschaften, damit wir nicht nur einzelne Teilbereiche, 
sondern die ganze Bildungsbiografie eines jungen Menschen im Blick haben“,  erklärte Dr. 
Heike Kahl, Geschäftsführerin der DKJS. 
 
Die Stiftung setzt dabei auf Kooperationen, Dialog und vor allem bedarfsorientiertes Handeln. 
Wie Verantwortungspartnerschaften gelingen können, wurde gestern im Rahmen der 
Podiumsdiskussion am Beispiel des Programms Lichtpunkte erörtert. Teilnehmer des 
Gesprächs waren Bernd Neuendorf, Staatssekretär im Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, 
Kultur und Sport NRW, Ludwig Hecke, Staatssekretär im Ministerium für Schule und 
Weiterbildung NRW, Dr. Stefan Muschick, Geschäftsführer der RWE Stiftung, Dr. Heike Kahl, 
Geschäftsführerin der DKJS, Andrea Hagemeyer, Leiterin der Wilhelm-Achtermann-Schule aus 
Warendorf-Milte sowie Ursula Mertens, Leiterin des Projekts „Kochtöpfe der Kulturen“ im 
städtischen Familienzentrum Willy-Brandt-Straße aus Erftstadt.  
 
Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) setzt sich dafür ein, dass junge Menschen in 
unserem Land gute Chancen zum Aufwachsen und Lernen erhalten. Sie entwickelt mit 
Partnern und Beteiligten praktische Antworten auf aktuelle Herausforderungen in der 
Bildungs- und Jugendpolitik. In ihren Programmen begleitet die Stiftung Menschen und 
Institutionen dabei, Veränderungsprozesse in Kitas, Schulen, beim Übergang in den Beruf 
sowie der Familien- und lokalen Jugendpolitik anzustoßen und umzusetzen. www.dkjs.de/nrw 
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Hintergrund Lichtpunkte 

Lichtpunkte-Projekte stärken Kinder, Jugendliche und Eltern in prekären Lebenslagen. 
Wer die Lebensperspektiven von Kindern, die in Armut aufwachsen, verbessern will, 
muss ihre Eltern stärken: Der Zusammenhang zwischen familiärer Herkunft und 
Zukunftschancen ist in Deutschland besonders gravierend.  
 
In NRW wurden seit Januar 2012 neun Projekte an zertifizierten Familienzentren, die 
vorwiegend Kinder aus sozial belasteten Stadtteilen betreuen, gefördert. Die 
Deutsche Kinder- und Jugendstiftung begleitete die Projekte vor Ort sowie durch 
Fortbildungen und Netzwerktreffen. Ein Schwerpunkt lag auf der Zusammenarbeit der 
Einrichtungen mit den Eltern der Kinder. Um die gute Arbeit der Lichtpunkte auch 
öffentlich sichtbar zu machen, wurde den Projekten feierlich das sogenannte 
Lichtpunkte-Zertifikat verliehen. Lichtpunkte endet im Dezember 2013.  

 
Lichtpunkte ist ein gemeinsames Programm der RWE Stiftung und der Deutschen 
Kinder- und Jugendstiftung in Partnerschaft mit dem Ministerium für Familie, Kinder, 
Jugend, Kultur und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen. www.lichtpunkte.info 
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